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Wahrnehmungen 
von Meisterschaft

Teil 2

Kryon durch Lee Carroll, Kryon-Kreuzfahrt zwischen Kiribati und Hawaii, 11.9.2003 
Übersetzung: Wolfgang Süß mit Hilfe von DeepL   [  1  ]

Dieses Live-Channeling wurde am 11. September 2003 auf dem NCL-Kreuzfahrtschiff Norwegian Star wäh-
rend der vierten jährlichen Kryon-Kreuzfahrt gegeben. Es ist der zweite Teil einer zweiteiligen Botschaft. Das 
Schiff befand sich wieder auf einer Reise von den Fanning-Inseln, einer kleinen Atollgruppe, die zur Republik 
Kiribati gehört, zurück zu den hawaiianischen Inseln.

Lee Carroll

Seid gegrüßt, ihr Lieben, ich bin Kryon vom Magnetischen Dienst. Wir möchten dies als 
ein Heiligtum verkünden. Es gibt viel Aktivität um euch herum auf dieser Erfahrung, die 
ihr eine »Kreuzfahrt« nennt. Wendet euch mit uns für einen Moment nach innen.

Habt ihr schon begonnen, die Familie zu spüren? Habt ihr angefangen zu verstehen, dass 
die Menschen, die neben euch sitzen – ganz gleich, woher sie auf diesem Planeten kom-
men – etwas mit euch gemeinsam haben?

Vor langer Zeit kamen alle in diesem Raum in einer Form zusammen – auf eine Weise, 
die ihr euch nicht einmal vorstellen könnt –, in der die Zeit nicht existierte. Es ist inter-
essant, nicht wahr, dass ihr meint, die Planungssitzungen fänden statt, bevor ihr hierher 
kommt? Das macht in der linearen Zeit Sinn, nicht wahr? Aber wer von euch würde 
eine »Planungssitzung« für etwas halten, das bereits stattgefunden hat? Macht das euer 
Gehirn verrückt? Ich kann das verstehen.

1	 https://www.deepl.com/translator
	 Englischsprachiges Original-Dokument: https://www.kryon.com/k_chanelhawaii203.html
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Lasst es uns also einfach halten. Wie viele von euch wissen, dass die Planungssitzungen 
für eure nächste Inkarnation bereits im Gange sind, und zwar genau jetzt?

Ihr werdet vielleicht antworten: »Moment mal, Kryon, ich habe diese Entscheidung noch 
nicht getroffen! Ich bin mir wirklich nicht sicher, ob ich zurückkomme. Wir sollten hier 
nicht das Pferd von hinten aufzäumen.«

Wirklich? Woher wollt ihr das wissen? Woher wisst ihr, dass ihr euch nicht die ganze Zeit 
in einer einzigen Planungssitzung befinden könnt? Die freie Wahl ist hier der König, aber 
ihr seid so linear, dass ihr immer denkt, dass Gott auch linear ist, aber Tatsache ist, dass 
der Teil Gottes, der ihr seid, in der »Jetzt-Zeit« ist. Vielleicht habt ihr das Gefühl, dass 
eure Arbeit auf der Erde getan ist? Das setzt aber voraus, dass ihr wisst, was eure Arbeit 
ist! Sich vollständig zu fühlen ist etwas ganz anderes als müde zu sein, wisst ihr. Müde zu 
sein ist ein sehr lineares menschliches Attribut! [Lächeln] Auf der Erde fertig zu sein ist 
eine sehr spirituelle Eigenschaft. Die meisten von euch, die dies hören und lesen, werden 
auf jeden Fall wiederkommen! Was wäre also, wenn diese Planung der freien Wahl eine 
»freie Wahl von Augenblick zu Augenblick« wäre und nicht eine »freie Wahl im Voraus«? 
Seid ihr schon verwirrt?

Verwirrende Interdimensionalität

Ich will euch ein Beispiel geben: Alle Dinge sind als Potenziale im »Jetzt« bekannt. Die 
Potenziale werden aber auch als alles, was sich gleichzeitig manifestiert, gesehen. Das ist 
etwas, das man nicht so leicht verstehen kann. Könnt ihr euch einen Kreis des Einflusses 
vorstellen, vielleicht wie das Innere eines riesigen Ballons, in dessen Mitte ihr sitzt? Um 
euch herum könnt ihr alle Potenziale aller Dinge, die jemals waren, sind oder sein könn-
ten, auf der Innenfläche sehen. In der Tat sind auch die Potenziale der Vergangenheit 
dort, und wenn wir »Potenziale der Vergangenheit« sagen, ist das kein Fehler. Denn was 
ist die Vergangenheit anderes als eine Illusion, die uns eine Vorstellung davon vermit-
telt, wo wir uns in der Gegenwart befinden? Außerdem ist der Grund dafür, dass es sich 
um einen Kreis handelt, dass sich alles kontinuierlich an allen Punkten verbindet – nie 
endend und ohne Ausgangs- oder Endpunkte.

»Kryon, die Vergangenheit ist keine Illusion – sie ist geschehen!«, werdet ihr vielleicht 
sagen. Wir sagen dies: Als die Vergangenheit »geschah«, wo warst du da? Die Antwort 
ist, dass du an demselben Ort warst, an dem du jetzt bist. Es gibt nur einen Augenblick 
der wahren Realität – den, in dem sich deine Augen gerade zwischen diesen Worten be-
wegen. Für dich sind die Worte, die du gerade in der Zeile oben gelesen hast, nicht deine 
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Realität. Sie sind Vergangenheit. Die Worte im nächsten Absatz sind es auch nicht, denn 
sie sind die Zukunft. Aber sie existieren beide, nicht wahr?

Die Wahrheit ist diese: Deine »tatsächliche« Realität besteht aus all den Worten, die du 
gerade gelesen hast, denen, die du jetzt liest, und denen, die noch kommen. Wenn das 
so ist, dann sind sie alle gleichwertig in deiner Leseerfahrung, aber die, die du vor ein 
paar Sätzen gelesen hast, haben nur dazu beigetragen, die zu erstellen, die du jetzt liest 
und die du gleich lesen wirst. Das ist ein Kreislauf der Logik, der außerhalb der linearen 
»Zeit« liegt. Obwohl also etwas in deinem Realitätskreis tatsächlich »passiert« sein mag, 
ist es immer noch »aktiv« in deinem Einfluss der Kontrolle, wie du dich dabei fühlst und 
was du aufgrund deines Gefühls dazu tust. Es ist also alles Teil deiner Co-Kreation. Die 
Vergangenheit ist nicht an Ort und Stelle zementiert. Stattdessen ist sie eine Einrichtung, 
die dich dorthin bringt, wo du bist, und sie ist immer noch Teil der »Jetzt«-Erfahrung. 
Wenn du dein »Jetzt« änderst, änderst du auch die Einstellung – die Vergangenheit.

Nehmen wir zum Beispiel an, du hast gerade etwas Erschreckendes und Beunruhigen-
des in den Worten über dir gelesen. Das kann nicht rückgängig gemacht werden. Es ist 
passiert. Du hast die Worte tatsächlich gelesen. Das »Lesen der Worte« ist die tatsäch-
liche lineare Vergangenheit. Später, in den nächsten Absätzen, gibt es eine Erklärung, 
die dir sagt, was in Bezug auf die verblüffende Information wirklich passiert ist. Du ent-
spannst dich. »Oh – jetzt verstehe ich!«, und du lächelst. Es ist nicht mehr beunruhigend, 
also – hast du gerade die Vergangenheit geändert! Die Tatsache, dass du die Worte gele-
sen hast, hat sich nicht geändert, wohl aber deine »jetzige« Einstellung zu ihnen. Das ist 
eine sehr schlechte lineare Metapher für ein interdimensionales Konzept, aber es ist das 
Beste, was wir tun können, um euch zu helfen, zu verstehen, dass eure gesamte Realität 
jederzeit geändert werden kann, wenn ihr es wünscht.

Liebe Familie, wir alle sitzen weiterhin in diesem Ballon und schauen uns die Potenziale 
an – wir alle, einschließlich eurer Selbsthilfegruppe. Was ihr nicht versteht, ist, dass ein 
Teil von »euch« immer noch bei uns ist! Wir sind uns näher als Brüder und Schwestern. 
Wir sind ineinander »verliebt« und auf eine Weise miteinander verbunden, die nur Gott 
verstehen kann.

Wo bist du wirklich? Welchen Teil der Meisterschaft empfängst du, lieber Mensch? 
Verstehst du, dass nur ein Teil von dir auf dem Planeten ist und die Arbeit macht? Die 
anderen Teile sind immer noch in der Blase, mit all dem Rest von dir – miterschaffend, 
planend und die Anweisungen der Energie des Chefs umsetzend – der Teil von dir, der in 
der Dualität auf der Erde wandelt.
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Die Polaritätsspaltung

Hier ist ein Postulat [eine spirituelle Regel]: Es gibt kein anderes menschliches Wesen auf 
dem Planeten, das deine Wahrheit oder deinen spirituellen Weg beeinflussen kann, es 
sei denn, du lässt es zu.

Dies sind schwierige Zeiten für einige. Vor Jahren sagten wir, es sei der Beginn einer Zeit, 
in der viele ihr wahres Selbst zeigen werden. Wir haben euch gesagt, dass sie vom Zaun 
steigen werden und nicht länger in der Lage sein werden, zu verbergen, was sie wirklich 
fühlen und denken. Es werden sich neue Allianzen bilden, und viele werden auseinan-
derbrechen. Das alles wäre angemessen, denn die Energie teilt sich auf, und die Polarität 
beginnt sich zu zeigen. Wir haben euch gesagt, dass dies in der Wirtschaft, in der Politik, 
in den Regierungen, in den Religionen und im persönlichen Bereich geschehen wird. 
Vieles davon hat mit Integrität zu tun, etwas, das sich in einer neuen menschlichen 
Bewusstseinsgleichung der Realität zu zeigen beginnt.

Was wir meinen, ist, dass es nicht mehr einfach sein wird, neutral zu sein, was die Ener-
gie eurer Realität angeht. Die Frage ist: Was werde ich mit dem Engel in mir tun? Ich 
nehme Dinge wahr, die ich noch nie zuvor wahrgenommen habe, was Wahrheit ist und 
was nicht. Ich beginne zu erkennen, wie unbedeutend vieles von dem ist, was ich tue. 
Ich beginne zu spüren, dass Integrität in allen Dingen das wichtigste Attribut im Leben 
ist. Ich beginne, sie von anderen zu erwarten! Ich muss entscheiden, ob dies eine neue 
Realität für mich ist oder nicht – und wenn ja, was tue ich dagegen?

Diejenigen, die leugnen, dass dies geschieht, machen sich etwas vor. Es wird offensichtlich 
sein, denn ihr Leben wird dramatisch auf diese neue Energie auf der Erde reagieren. Die-
jenigen, die sich immer von ihrem Charisma leiten ließen, werden plötzlich ihre Freunde 
verlieren. Es wird nicht mehr funktionieren. Diejenigen, die im Leben immer »Glück« 
hatten, werden ebenfalls Umkehrungen in dem von ihnen erwarteten Paradigma fest-
stellen. In beiden Fällen werden sie prüfen müssen, wer sie sind, um weiterzukommen.

Diejenigen, die ihre Entscheidung abwarten wollen und sich fragen: »Ist das wahr?«, 
werden es schwerer haben, eine Entscheidung zu treffen. Während wir euch gesagt ha-
ben, dass Gott langsam arbeitet und dass ihr viel Zeit habt, dies und jenes zu tun, gibt es 
ein Thema, das jetzt ansteht, sogar in diesem Raum – sogar während du liest. Ihr seid 
damit nicht allein. Habt ihr bemerkt, dass die Regierungen mit der gleichen Sache ringen 
müssen? Genauso wie die Unternehmen. Ebenso die organisierte Religion auf der Erde! 
Es ist überall um euch herum, und irgendwann müsst ihr es zur Kenntnis nehmen und 
»die Punkte verbinden«, wie ein beliebter Ausdruck in eurer Kultur besagt, der einen 
Menschen beschreibt, der eine Situation erkennt.
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Manche werden sich fragen: »Was soll ich mit dieser Frage anfangen?« Wenn es wahr 
ist, dass ihr ewig seid und dass ihr nur für kurze Zeit hier seid und euch in der Dualität 
versteckt, dann besteht die eigentliche Prüfung für euch darin, herauszufinden, ob das 
wirklich so ist! Das ist ein guter Anfang. Leider wird es keinen empirischen Beweis für 
euch geben, wie es in der 4D-Wissenschaft bei anderen Fragen der Physik der Fall ist. 
Stattdessen wird es interdimensionale Beweise geben – überall um euch herum. Werdet 
ihr eure Zellen mit euch darüber sprechen lassen? Sie wissen es. Lasst ihr euer emotiona-
les Selbst das intellektuelle Selbst heiraten und euch eine Antwort geben? Es erfordert, 
dass ihr alte Paradigmen loslasst und Gott fragt: »Bitte sag mir, was ich wissen sollte.« 
Dann liegt es an euch, im Rahmen der freien Wahl zu entscheiden, ob etwas davon eine 
spirituelle Tatsache ist oder nicht.

»Wahrnehmungen von Meisterschaft II«

Wir werden also mit der Lehre von den Wahrnehmungen der Meisterschaft fortfahren. 
Vor zwei Tagen haben wir euch sieben Eigenschaften und Haltungen derjenigen genannt, 
die Meister sind [wie im Sedona Journal letzten Monat veröffentlicht]. Nur der Mensch 
kann diese Dinge betrachten und darüber berichten, nicht Spirit. Wir berichten also 
nur, was die Menschen sagen und was sie tun. Dies ist eine Ehrung des Prozesses der 
menschlichen Meisterschaft.

Der menschliche Aufstieg verläuft auf diese Weise: Es ist eine menschliche Eigenschaft, 
einzigartig im Universum, und eine, die nur in der Dualität erreicht werden kann. Ihr 
könntet sagen: »Es ist leicht, ein Engel zu sein. Es ist schwer, ein Mensch zu sein.« Ja, so 
sehen wir das auch, und deshalb waschen wir euch die Füße. Einige von euch haben eine 
ganz andere Abstammung als andere. Denkt an euer Herkunftsland. Denkt an die Länder, 
die in diesem Raum und in der Leserschaft vertreten sind. Denkt daran, was eure Länder 
in ihrer Geschichte durchgemacht haben. Denkt daran, was euch dorthin gebracht hat, 
wo ihr jetzt lest und zuhört, und was ihr gerade im Leben tut. Nun multipliziert die Kom-
plexität in all dem mit dem Zehntausendfachen. Das ist eure spirituelle Abstammung. 
Lasst mich euch etwas wirklich Großes zum Nachdenken geben: Ist es möglich, dass ihr 
dies schon auf anderen »Erden« getan habt? Ist es möglich, dass dies »ein weiteres Mal« 
in einem Vier-Milliarden-Jahre-Projekt ist? Die Antwort könnte dich schockieren, Engel.

Hier sind einige weitere Tribute an die Meisterschaft, esoterischere vielleicht, aber 
in einigen Fällen auch geerdeter. Wir stellen die Frage: »Was denkt der Meister über 
diese Dinge? Was sagt das menschliche Wesen, das als Meister aufsteigt, wenn es diese 
Dinge betrachtet? Was sagt und denkt es?« Und so werden wir euch durch die Augen des 
menschlichen Meisters mehr zum Nachdenken geben. Der Grund dafür? Es hilft euch, 
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»vorauszuschauen« und mehr darüber zu verstehen, wie die Meister der Erde sind, und 
was die Lehren zu sein beginnen, die euch zeigen, was auch ihr werden könnt. Denkt 
einen Moment lang darüber nach – und feiert dann die neue Energie um euch herum.

Ego

Welche Einstellung hat der Meister zum Ego? Ihr habt euer ganzes Leben lang davon 
gehört, dass ihr das Ego unterdrücken sollt, damit eure Spiritualität wachsen kann. Was 
also ist Ego? Was ist egoistisches Verhalten, und was nicht? Was ist angemessen, und was 
nicht? Es gibt hier viele widersprüchliche Lehren.

Vielleicht habt ihr einige Dinge in eurem Leben gefühlt – Reaktionen auf Herausforde-
rungen oder Lebenssituationen, und ihr fragt euch: »Ist das Ego, oder ist es nicht? Ist es 
angemessen, oder ist es nicht angemessen? Kann ein Meister Ego haben?« Lasst uns das 
klarstellen. Es gibt einen großen Unterschied zwischen Ego und Verantwortlichkeit. Ego 
ist Eitelkeit. Verantwortlichkeit ist Energie in spiritueller Leidenschaft. Ich möchte euch 
ein Beispiel geben: Wenn du eine Wahrheit hast, die dir in aller Angemessenheit gegeben 
wurde, eine, die du als göttlich empfindest, und jemand tritt sie mit Füßen, oder würde 
sagen, dass seine Wahrheit höher ist als deine Wahrheit, könntest du reagieren. Andere 
in deinem Umfeld sagen vielleicht, du hättest einen »Ego-Ausbruch«. Sie nehmen an, 
dass deine Reaktion von Eitelkeit herrührt. Aber Meister tun so etwas nicht. Sie wägen 
alles angemessen ab und reagieren nicht mit ihrem Ego, sondern mit der Autorität eines 
Verantwortlichen. Sie wissen, was für sie wahr ist. Sie wissen auch, dass es kein anderes 
menschliches Wesen auf der Erde gibt, das ihre Wahrheit berühren kann.

Der Meister hat wirklich keine »Ego-Knöpfe« mehr. Oftmals ist die angemessene Reak-
tion »gar nichts« oder manchmal nur ein wissendes Lächeln. Das ist es, was als »die 
andere Wange hinhalten« bekannt war. Diese Redewendung bedeutete nie, dass man 
sich im Namen Gottes wiederholt verprügeln ließ, im Dreck auf dem Boden kroch und 
nicht für die Wahrheit eintrat. Stattdessen bedeutete es »zu wissen, was wichtig ist, um 
darauf zu reagieren, und was nicht«. Ihr könnt den ganzen Tag dastehen und euch von 
der Menschheit anschreien lassen, aber das wird eure Wahrheit nicht ändern. Wessen 
Problem ist es dann? Das sollte offensichtlich sein. Es ist das Problem der Schreihälse, 
nicht eures. Sie sind diejenigen, die verärgert sind! Wenn es in einer solchen Situation 
überhaupt etwas zu sagen gibt, könnte der Meister sagen: »Es tut mir leid, dass du einen 
so schlechten Tag hast. Was kann ich dir anbieten?« Versteht ihr das? »Die andere Wange 
hinhalten« ist eine Aussage, die sich darauf bezieht, dass man Weisheit über die Energie 
vor einem hat. Es ist keine Aufforderung, Missbrauch zu ertragen.
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Der Umgang mit eurer Wahrheit ist etwas anderes. Wenn ein Mensch mit einer niedri-
geren Schwingung auf euch zukommt und in irgendeiner Weise gegen eure Überzeu-
gungen oder eure Heiligkeit verstößt, könnt ihr etwas unternehmen. Wenn ihr das tut, 
dann ist das eine Handlung, die der Integrität eurer Verantwortung entspricht. Anstelle 
von Wut gibt es Enttäuschung. Anstelle von Eitelkeit gibt es Selbstsicherheit. Wenn ihr 
also seht, dass Meister der Lichtarbeit selbstsicher sind, verwechselt das nicht mit Ego. 
Seht sie an und was sie tun. Lichtarbeiter werden ihre Positionen nicht verteidigen. Das 
müssen sie auch nicht. Lichtarbeiter lassen die Energie an sich vorbeiziehen und halten 
oft die andere Wange hin, wenn sie wissen, dass ihre Wahrheit für sich selbst steht und 
dass nichts, was der andere sagt, sie berühren kann.

Die Wahrheit strebt nach ihrer höchsten Ebene. Einige dieser Dinge sind schwer zu erklä-
ren, aber beobachtet den Meister, wenn er die Wahrheit durchsetzen muss. Beobachtet 
die Liebe bei der Arbeit, sogar die, die sie für den Angreifer empfindet. Könnt ihr das 
tun? Was ist eure erste Reaktion, wenn euch jemand auf eine Weise verrät, von der nur 
ihr wisst? Werdet ihr eure Wahrheit aufrechterhalten? Wenn ihr eure Wahrheit bewahrt, 
gibt es kein Ego. Ihr werdet euch zurücklehnen und verstehen und wissen, dass das, 
was euch in der Vergangenheit verletzt hat, einfach an der Liebe abprallt. Kann man den 
Verräter lieben? Ja, das ist möglich. Es ist ein Studium, nicht wahr, außerhalb der Box der 
menschlichen Natur. Und darum, mein lieber Mensch, geht es beim Aufstieg.

Bevor wir dieses Thema beenden, muss ich noch eine Frage stellen: In der Vergangenheit 
habt ihr vielleicht anders auf Herausforderungen reagiert. Jetzt ist eure Reaktion viel 
ausgeglichener. Also – hat sich die Vergangenheit verändert? Die Gegenwart? Und was ist 
mit der Zukunft? Die Antwort lautet: Sie alle haben sich verändert.

Wettbewerb

Dies ist ein allgemeines Thema, über das wir bereits gesprochen haben: Wettbewerb. 
Man könnte meinen, dass Wettbewerb etwas ist, das es nur in einer Wirtschaftsstruktur 
der westlichen Welt gibt. Das ist nicht der Fall. Denn konkurriert ihr nicht um Energien? 
Konkurriert ihr nicht um Gunst? Konkurriert ihr nicht oft um Ressourcen? Nehmen wir 
eine der wichtigsten Eigenschaften, den Wettbewerb um Energie und Gunst, eine allge-
mein menschliche Eigenschaft.

Ihr wollt gemocht werden, nicht wahr? Ihr wollt wichtig sein, nicht im Sinne eures Egos, 
sondern im Sinne der »Erde«. Ihr möchtet ein wichtiger Teil von allem sein, was ist, und 
euren Teil dazu beitragen. Aber oft habt ihr das Gefühl, dass es im Paradigma eurer Kultur 
nur so viel Bedeutung gibt, wie vorhanden ist! Es wäre unmöglich, dass ihr alle wichtig 
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sein könntet. In eurer Realität muss es diejenigen geben, die wichtig sind, und diejeni-
gen, die es nicht sind – nur eine Person gewinnt ein Rennen. Es gibt nur eine bestimmte 
Menge an Gunst, die verteilt werden kann, und nicht jeder bekommt sie.

Seht euch an, wie töricht das ist! Jeder von euch ist ein ewiges geistiges Wesen – eine alte 
Seele, die schon viele Male im Ausdruck [Inkarnation] gewesen ist und die gebeten wird, 
die Realität der Erde selbst zu verändern! Ihr seid alle Gott bekannt, denn ihr seid Gott. 
Doch es liegt in der Natur des Menschen, seine Realität anders zu sehen und um Dinge 
zu kämpfen, nicht wahr?

Lasst mich euch sagen, was der Meister tut. In einer Gruppe von Menschen, die herum-
stehen, von denen keiner den anderen kennt und die alle versuchen, den anderen mit 
interessanten und wichtigen Gesprächen zu übertreffen, wird der Meister hineingehen 
und einfach zuhören. Während er die Geschichten der anderen aufsaugt, spürt er manch-
mal die Freude an ihren Feiern und ihren Humor. Manchmal hört er sich die Sorgen der 
anderen an und spürt ihre Frustration. Der Meister nimmt alles auf eine Art und Weise 
auf, wie ihr es noch nie erlebt habt. Die Energie des Augenblicks »klebt« sich nicht auf 
seine Persona. Stattdessen geht sie an einen Ort, wo sie reflektiert wird. Manche können 
Energie sehen.

Wenn ihr zu dieser Zeit einer von ihnen wart, konntet ihr sehen, dass die Energie des 
Meisters eine Reflexion der Heilung war. Mein Partner [Lee] setzt sich für die Informa-
tion ein, dass das menschliche Bewusstsein Energie und sogar Materie verändert. Er ist 
ständig auf der Suche nach eurer 4D-Wissenschaft, um dies zu untermauern, und das 
geschieht nun endlich. Viele von euch verstehen jetzt vielleicht besser, wie der Meister 
diese Reflexion auf eine heilende Art und Weise fokussiert – eine, die für die Anwesen-
den im Raum verfügbar wird.

Allein die Anwesenheit des Meisters verändert das Erzählen der Geschichten! Ihr seht, 
es gibt genug Bedeutung für alle. Deshalb frage ich euch: Wer ist in diesem Szenario der 
wichtige Mann? Derjenige auf dem Podium, der die Aufmerksamkeit der Anwesenden 
auf sich gezogen hat, oder derjenige, der in Weisheit sitzt und die Energie reflektiert, 
die den Erzählenden und Zuhörenden am besten helfen kann? Der Meister versteht das, 
und die Einladung gilt auch für euch. Der Meister zwingt den Menschen keine Energie 
auf. Er stellt sie einfach in den Raum, damit alle damit tun können, was sie wollen. Einige 
werden sie aufnehmen, andere werden sie zurückweisen. Das ist die freie Wahl. Wenn 
ihr einen Raum betretet, in dem Wasser für euch bereitsteht, werden einige davon trin-
ken und andere nicht. Es geht um euren eigenen Durst und die Angemessenheit dessen, 
was ihr braucht. Aber das Wasser empört sich nicht darüber, dass ihr es nicht getrunken 
habt, oder? Es folgt euch nicht nach Hause und verlangt, dass ihr es probiert. Nein. Es 
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steht einfach da als Nahrung für diejenigen, die es wünschen. So ist es nun mal, auch 
wenn das Wasser das Wasser des Lebens ist.

Vielleicht wendet ihr also das Wort Wettbewerb auf eure Wirtschaftsstruktur an? Ich 
werde euch dies sagen: Es ist töricht, wenn ihr meint, ihr müsst euch einen bestimmten 
Anteil an einem Markt sichern. Es gibt genug zu holen. Ihr versteht oft nicht einmal die 
Prinzipien eurer eigenen Wirtschaft! Ihr beschränkt euch selbst. Während ihr euch auf 
eine Sache konzentriert und sagt: »Ich muss dieses oder jenes geschehen lassen«, um 
erfolgreich zu sein, verbirgt sich hinter der nächsten Ecke eine ganz andere Erfolgsstruk-
tur, die ihr nicht einmal in Betracht gezogen habt.

Eine perfekt ausgewogene Wirtschaftsstruktur ist eine, bei der alle gewinnen. In diesem 
»Rennen« kann jeder gewinnen! Diejenigen, die bezahlt haben, erhalten und lieben, was 
sie gekauft haben. Diejenigen, die das Produkt oder die Dienstleistung geliefert haben, 
wurden angemessen entschädigt, und sie lieben, was sie verkauft haben. Dazwischen 
gibt es diejenigen, die mit dem Prozess kämpfen und nie verstehen oder wissen, dass es 
sogar eine Göttlichkeit im Wettbewerb gibt. Deshalb sagen wir euch dies: Konkurrenten, 
könnt ihr denjenigen segnen, der mit euch im Wettbewerb steht? Wenn ihr das könnt, 
habt ihr eine der Eigenschaften des Meisters. Könnt ihr euch entspannen und euch keine 
Sorgen machen, weil ihr wisst, dass alles zusammenkommen wird und die Wahrheit ihre 
höchste Stufe erreichen wird, wenn ihr in Integrität arbeitet? Meint ihr, dass derjenige, 
der ein lineares Rennen gewonnen hat, automatisch alle anderen zu Verlierern macht? 
Oder versteht ihr, wie der Meister, dass diejenigen, die das Rennen gelaufen sind, alle 
interdimensionale Gewinner sind? Wie kann das sein? Weil der Meister das ganze Bild 
sieht – die Potenziale der Gewinner des nächsten Rennens und die Energien des Rennens 
selbst. Der Meister kann auf eine Party gehen und nie ein Wort sagen – nie »wichtig« 
werden, und doch wird er unglaublich gesegnet zurückkommen!

Es ist schwierig für euch, all dies in einer Welt des Wettbewerbs zu verstehen. Wenn du 
das nächste Mal in eine Gruppe von Menschen kommst und dich sehr klein fühlst, wirst 
du vielleicht den Drang verspüren, etwas zu sagen und wichtig zu sein. Halte stattdes-
sen einen Moment inne. Verstehe, dass deine bloße Anwesenheit sie bereichert. Lächle, 
spüre deine eigene Göttlichkeit und denke: »Ich werde einfach still sein und zuhören. Ich 
werde die Freuden dessen, was sie zu sagen haben, in mich aufnehmen. Ich werde ein 
besserer Mensch sein, wenn ich ihre Erfahrungen höre, auch wenn ich nichts von meinen 
eigenen erzähle.« Der Meister weiß das. Es ist Teil eines neuen Paradigmas, der stillen 
Weisheit.

Und schließlich geht es bei der treibenden Kraft oder dem Katalysator für dieses neue 
Wettbewerbsverständnis um Integrität. Sind die Worte Big Business und Integrität für 
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euch ein Widerspruch in sich? Das waren sie einmal! Beobachtet diesen Wandel auf der 
Erde. Es könnte der Tag kommen, an dem die Gewinne auf der Grundlage des Integ-
ritätsfaktors einer Unternehmensstruktur an die Aktionäre verteilt werden. Das ist so 
neu, dass die meisten von euch keine Vorstellung von einer solchen Regelung haben. 
Glaubt mir, es ist in der möglichen Struktur in dieser Blase des »Jetzt«. Ihr denkt, das ist 
erstaunlich? Wartet, bis ihr seht, was in der Politik passieren könnte! Könnt ihr euch eine 
politische Situation vorstellen, in der die Integrität dessen, was im Wahlkampf getan 
oder nicht getan wird, tatsächlich dazu beitragen könnte, dass der Beamte gewählt wird? 
Ein Wunschtraum? Schaut genau hin.

Die Erde

Was denkt der Meister in dieser neuen Energie über die Erde? Oh, es passiert gerade viel, 
und der Meister weiß das. Der Meister versteht, dass die Erde lebendig wird. Interdimen-
sional gesehen, erwacht die Erde. Es gab noch nie eine bessere Zeit in der Geschichte der 
Menschheit, um die Erde zu heilen als jetzt. Wenn ihr in einem Land lebt, das einen Krieg 
nach dem anderen erlebt hat, lebt ihr in einer geschichteten Energie. Es ist ein verwunde-
tes Land. Doch trotz allem, was ihr um euch herum seht, was auf der Erde eine Herausfor-
derung darstellt, gab es noch nie eine Zeit wie diese, in der ihr sie klären konntet.

Der Meister weiß das, aber ihr nicht. Hört zu: Alles, was ihr für einen anderen Menschen 
tut, reinigt den Boden unter euren Füßen. Scheinbar unerklärliche Verwundungen im 
Kessel menschlicher Erfahrung – Krieg um Krieg – können nun bereinigt werden. Das ist 
einer der Gründe, warum ihr hier seid, um dies zu hören und zu lesen. Aber das wusstet 
ihr, nicht wahr? Es ist noch nicht lange her, da saßen wir mit euch zusammen und sagten, 
dass es diejenigen geben wird, die interdimensional aus der Erde kommen werden. Sie 
werden die Energie ihrer selbst auf euch übertragen, wenn ihr es zulasst. Nennt es viel-
leicht eine Partnerschaft der Energie. Sie haben alle auf die Zeit der Acht gewartet [die 
Zahl Acht steht für die Energie der neuen Zeit], in der die kristalline Energie in größerem 
Umfang auf dem Planeten erscheinen wird.

Erst vor ein paar Monaten haben wir euch gesagt, dass diejenigen, die in der Nähe des 
Ortes leben, den ihr Mt. Shasta nennt, gehen können. Viele von ihnen hatten eine Energie 
gehalten und verankert, ohne es zu wissen, und sie hatten dazu beigetragen, ein Gebiet 
so zu verwalten, dass es spirituell unberührt blieb. In euren Worten bedeutet das, dass 
sie einen Ort gegen die Entwicklung großer Hotels bewahrt und verankert haben. Es ist 
eines der wenigen, das ihr kennt. Schaut euch die anderen Portale und Wirbel auf dem 
Planeten an, von denen bekannt ist, dass sie spirituelle Eigenschaften haben, und ihr 
werdet Hotels, Golfplätze und Tennisplätze finden. Nicht in Mt. Shasta.
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Das war kein Zufall, und wir haben euch gesagt, dass diese Menschen die Hüter des Lan-
des sind. Jetzt werden wir euch mehr Informationen über sie geben – viele von ihnen 
sind Einsiedler – und mit vielen von ihnen kommt man nur schwer zurecht! Ihr seht, dass 
die meisten von ihnen der kristallinen Lebensenergie angehören, und es macht nur Sinn, 
dass sie so sind. [Diese Information passt zu dem Studium der Farben und Energien, das in 
einem Vortrag auf der Kreuzfahrt gegeben wurde, auf der dieses Channeling stattfindet.] 
Der Meister weiß über die Erde und die Veränderungen, die sich vollziehen, Bescheid. Er 
weiß auch von den interdimensionalen Städten der Lebenskraft, die sich gerade öffnen 
und auf das menschliche Bewusstsein überschwappen.

Vor zwei Tagen haben wir die Drachenenergie erwähnt. Stellt euch dieses Wort als 
königliche Energie vor. Stellt euch die Meister mit der Drachenenergie als spirituelle 
irdische Könige vor. Sie sind interdimensional – die Könige und die Königinnen, die den 
Schmutz der Erde auf eine Weise erschaffen haben, die der Menschheit angemessen ist. 
Ihr müsst ihnen danken, denn als ihr in die Epoche der Acht eingezogen seid, war die 
Erde bereit für euch. Aber die großartige Information ist, dass innerhalb des Schmutzes 
der Erde mehr Königinnen-Energie auftauchen wird, um das Gleichgewicht des Planeten 
zu unterstützen. Dies ist eine kristalline Funktion und Teil der Neuformulierung, von der 
wir schon seit fast einem Jahr sprechen. Es ist an der Zeit, die weiblichen und männli-
chen Energien des Planeten ins Gleichgewicht zu bringen.

Energiefluss/Co-Kreation

Nummer vier und fünf gehören zusammen. Es ist schwierig, dies zu beschreiben, da sie 
interaktiv sind. Nummer vier ist der Energiefluss, und Nummer fünf ist die Mitschöp-
fung. Wie sieht der Meister das? Heute, in einer Zeit, in der es um die Energie der Acht 
geht, werden wir einen kurzen Rückblick geben und dann eine weitere Metapher.

In einer älteren Energie gab es für viele spirituell Gesinnte eine Zeit, in der die Co-Krea-
tion wie folgt ablief: Ihr habt meditiert und Gott um Antworten gebeten. Man fragte und 
fragte. Dann ging man vielleicht an bestimmte Orte, an bestimmte Portale (die wir heute 
Wirbel nennen). Und man sammelte Energie, wo man konnte. Sobald dies geschehen war, 
empfing man Energie und Informationen, sammelte sie bis zum richtigen Zeitpunkt und 
setzte sie dann in die Tat um. Dies schuf eine Situation, in der die Meditation damals ganz 
anders war als heute, und in der der tatsächliche Energiefluss im menschlichen Wesen 
für co-kreative Zwecke ganz, ganz anders war. Wir nennen dies die Sammelmethode. 
Man tat sein Bestes, um die Energie zu sammeln, die man für die anstehende Aufgabe 
brauchte.
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In dieser älteren Energie war die Dualität so stark, dass man sie buchstäblich als ein 
Lagerhaus betrachten musste. Man musste sie sich holen. Ob sie nun auf dem Boden im 
Lotussitz lag oder an einem bestimmten Ort auf dem Planeten, man musste sie holen. 
Erst wenn man diese Dinge getan hatte, fühlte man sich erfüllt oder hatte das Gefühl, die 
Antworten zu haben. Liebe Menschen, das ist es, was viele von euch ihr ganzes Leben 
lang getan haben.

Lasst mich euch sagen, was der Meister denkt, und wir werden eine Metapher verwenden. 
Auf diesem großen Gefährt [in der Küche auf dem Kreuzfahrtschiff] gibt es mindestens 
zwei Menschen, deren Aufgabe es ist, Magie in einem Eisblock zu finden. Vielleicht habt 
ihr ihre Arbeit schon einmal gesehen? Es ist an den großen Orten der Nahrungsaufnahme, 
ein Vorgang, den die Menschen gerne zelebrieren. Das sind die Eisskulpturen in den 
Speisesälen.

Ich will euch sagen, was der Bildhauer sieht. Der Eisblock wiegt Hunderte von Pfund und 
ist wahrscheinlich schwer zu transportieren und zu handhaben. Der Meister der Archi-
tektur, der Bildhauer, sieht nicht die unhandliche Aufgabe vor sich, sondern das fertige 
Kunstwerk, das sich im Eis versteckt! Es ist zart und schön. Jetzt ist es seine Aufgabe, das 
abzutragen, was nicht dazugehört. Für euch wäre dieses Objekt ein sehr schwerer Block 
aus kaltem Eis, wahrscheinlich etwas, das ihr aus dem Weg schaffen wollt, bevor es auf 
eurem Boden schmilzt. Für ihn ist es bereits ein vollendetes Kunstwerk. Also fängt er an. 
Sorgfältig entfernt er alles, was nicht zur Skulptur gehört. Man beachte, dass er schafft, 
indem er subtrahiert. Das mag euch widersinnig erscheinen. Wie kann man etwas mani-
festieren, wenn man etwas wegnimmt?

Die neue Energie ist genau so. Ihr geht umher und denkt, dass die Dinge gewöhnlich sind. 
Doch im Gewöhnlichen verstecken sich die Wunder der Co-Kreation. Ihr müsst lernen, 
die Dinge wegzuschneiden, die nicht dazugehören. Und wie macht man das? Die Antwort 
lautet folgendermaßen: Du stimmst dich auf die Skulptur ein. Du stimmst dich auf deine 
Mitschöpfung ein. Du siehst sie und visualisierst, dass sie bereits geschaffen wurde. Du 
siehst unpassende Energien wie die Eisteile, die nicht dazugehören, und du entfernst sie.

Bittet in euren Meditationen nicht um Antworten, sondern um Gleichgewicht. Das wird 
euch erlauben, die unpassenden Teile zu sehen und wegzuschneiden. Anstatt Gott zu bit-
ten, der Bildhauer deiner Realität zu sein, wirst du zum Bildhauer und wirst zum Künst-
ler ausgebildet. Gibt es in eurem Leben gerade Schwierigkeiten, die ihr nicht verstehen 
könnt? Bittet um Einsicht. Euch wird die Gabe zuteil, das Unangemessene zu sehen. Für 
manche bedeutet das, dass es dort Herausforderungen gibt. Was werdet ihr damit tun? 
Viele schwelgen regelrecht darin, anstatt es zu verdrängen! Es ist eine freie Entschei-
dung, wisst ihr. Anstatt zu sehen, was angemessen ist und was nicht, sieht der Mensch 
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mit der alten Energie alles als etwas an, das bleiben und bewältigt werden muss. Schein-
bar ist es ihre eigene Realität, und deshalb ist sie für immer da und nicht veränderbar.

Der Meister sieht das Leben als perfekt an. Er schafft, was er will, indem er ständig ent-
scheidet, welche Energie entfernt werden soll. Manchmal geschieht das mit dem Ver-
stand. Manchmal mit echtem Handeln. Der Meister tut es mit beidem. So wandelt der 
Meister an einem perfekten Ort, sogar mit sterbenden Kindern um ihn herum, sogar 
mit Verbrechen, sogar mit denen, die verletzt sind. Das Leiden, die Wut, das Drama oder 
sogar die Unausgeglichenheit eines anderen Menschen ändert niemals die Wahrheit – 
die perfekte Skulptur innerhalb der Realität des Meisters.

Das Geheimnis eurer Co-Kreation ist das Einstimmen in den Chor. Wir haben euch diese 
Metapher schon einmal gegeben. Die Skulptur singt zu euch in dem großen Eisblock, 
den man Realität nennt, und sagt: »Ich bin hier, komm und hol mich.« Je näher ihr ihr 
kommt und je mehr ihr das Unpassende in eurem Leben entfernt, desto klarer wird die 
Melodie, die ihr hören könnt, und desto vollkommener wird die Skulptur. Wenn ihr dann 
endlich die gleiche Melodie singt, die die Vollkommenheit in der Skulptur singt, kommt 
es zur Manifestation. Der Schlüssel ist das Zuhören. Ihr beginnt diesen Prozess, indem 
ihr Integrität einfordert.

 
Lebenskraft

Nummer sechs ist die Lebenskraft. Wir werden euch jetzt Informationen geben, die wir 
in dieser Form noch nicht gegeben haben. Es gibt etwas Neues in eurer Biologie. Der 
Meister sieht eine neue Lebenskraft. Es gibt hier viel zu erzählen. Habt ihr Beziehungs-
probleme? Vielleicht ist es Bruder mit Bruder, Schwester mit Schwester, Ehemann und 
Ehefrau? Vielleicht Mutter und Vater, Mutter und Schwester, Freund und Freund? Wie 
sieht es mit eurem Geschäft aus?

Jedes Mal, wenn ein göttliches menschliches Wesen, insbesondere eines, das auf einer 
höheren Ebene schwingt, ein Band der Liebe oder Partnerschaft mit einem anderen 
menschlichen Wesen eingeht, wird eine dritte Energie geschaffen, die die Eigenschaf-
ten beider hat. Diese dritte Energie, die erschaffen wird, kann als Wesenheit bezeichnet 
werden, wenn ihr wollt. Ihr könnt ihr sogar einen Namen geben! Sie sitzt da und wartet 
darauf, genährt zu werden. Die Wesenheit hat die Eigenschaften eines menschlichen 
Kindes. Sie sollte sanft behandelt und als wertvoll angesehen werden.

Hört zu: Ehemann und Ehefrau, geht behutsam damit um – es ist kostbar! Was werdet 
ihr zu dem Kind sagen? Werdet ihr es nähren oder werdet ihr es ignorieren? Wenn ihr 
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beginnt, an dieser dritten Energie, die das Kind ist, zu arbeiten, fließt eine neue Lebens-
kraft zwischen euch, wie es sie nie zuvor gegeben hat. Es ist eine verborgene Eigen-
schaft, und doch habt ihr sie immer gekannt. Alle Partnerschaften werden von diesem 
neuen Bewusstsein profitieren.

Aber das ist noch nicht alles. Biologisch gesehen gibt es eine neue Art von Lebenskraft, 
besonders für diejenigen, die höher schwingen. Es ist an der Zeit, etwas zu erwecken, 
das schon die ganze Zeit da war  – etwas, mit dem ihr seit Ewigkeiten herumgespielt 
habt. Wir werden dieses Erwachen zelluläre Intelligenz nennen. Die zelluläre Struktur 
des menschlichen Körpers ist darauf ausgelegt, sich mit der Lebenskraft der Erde zu 
verbinden. Denkt an die Zeiten, in denen ihr Dinge wie Kinesiologie [Muskeltests] ver-
wendet habt. Habt ihr euch jemals gefragt, warum der menschliche Körper mehr weiß 
als ihr? Dinge, die ihr nicht wisst, wissen eure Zellen. Ergibt das einen Sinn für euch? Was 
wäre, wenn man eine Brücke zwischen dem, was der Körper weiß, und dem, was euer 
bewusster Verstand weiß, schlagen könnte?

Habt ihr euch jemals gefragt, wie Homöopathie funktioniert? Wenn eine Tinktur mit 
weniger als einem Teil von einer Million einer Substanz in den Körper aufgenommen 
wird, wie können eure Zellen sie »sehen«, wenn moderne medizinische Analysegeräte 
sie nicht einmal erkennen können? Die Wahrheit? Der menschliche Körper erkennt die 
Absicht der Substanz! Seit mehr als 200 Jahren arbeitet ihr damit, aber ihr habt es immer 
noch nicht verstanden. Heilung findet statt. Der Zellstruktur werden Informationen über 
die Absicht des Herstellers des Heilmittels übermittelt. Wäre es nicht großartig, eine 
Brücke von eurem bewussten Verstand zu dem Teil eurer Zellstruktur zu schlagen, der 
der Meisterchemiker ist?

Habt ihr jemals ein Pendel benutzt? Habt ihr euch jemals gefragt, wie die Muskeln in 
eurer Hand außerhalb eurer Kontrolle reagieren, um eine Ja- oder Nein-Antwort bezüg-
lich eurer Gesundheit oder der Energie um euch herum zu geben? Das ist die zelluläre 
Intelligenz, und es ist an der Zeit, dass ihr mit ihr verschmelzt. Es ist an der Zeit, den 
Intellekt, die Intuition und die zelluläre Intelligenz zu vereinen.

Der Meister weiß, was sein Ellbogen tut. Der Meister hat jeden Tag eine Sitzung mit den 
Zellen. Der Meister kann dir sagen, wie sich sein Zeh fühlt, spirituell gesehen. Der Körper 
ist eins. Der Meister lebt nicht in seinem Kopf. Stattdessen lebt er als eine einheitliche 
Einheit, von Kopf bis Fuß. Er sieht seinen Körper als eine Zelle, mit Intelligenz. Der Meis-
ter weiß, was für ihn biologisch gut ist und was nicht, auch ohne Muskeltest. Der Meister 
hat ein Bündnis mit der Intelligenz in seinem Inneren  – ein DNA-Attribut, das schon 
immer da war. Habt ihr jemals den Ausdruck »erwachende DNA« gehört? Darum geht es 
hier zum Teil.
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Aber es gibt noch mehr: Apoptose ist ein biologischer Begriff, der ein menschliches Zell-
system beschreibt, das darauf ausgelegt ist, Unangemessenes im Körper zu diagnosti-
zieren und sich selbst zu zerstören. Nun, es funktioniert nicht gut, oder? Wo ist es bei 
Krebs? Wo ist es bei AIDS? Wo ist es bei Tuberkulose? Man könnte sehr lange die Krank-
heiten aufzählen, die diesen natürlichen Körperprozess »austricksen«. Es funktioniert 
nicht sehr gut, nicht wahr? Es gibt eine neue Lebenskraft, die auch das ändern wird – 
eine Kraft, die euch allen zur Verfügung steht, bei der die Zellstruktur erweckt wird und 
die Intelligenz zunehmen wird. Der Apoptose wird erlaubt sein, so zu arbeiten, wie es 
geplant war. Die einzige Krankheit im Körper eines Meisters wird die sein, die er zulässt, 
wenn es angebracht ist, durch freie Wahl. Die neue Lebenskraft auf diesem Planeten 
wird eure Fähigkeit verbessern, eure eigene Zellstruktur zu kontrollieren. Haben euch 
die Gurus das nicht über die Jahre hinweg gezeigt? Jetzt seid ihr an der Reihe.

Fokus im Augenblick

Wir schließen mit diesem Thema ab – Nummer sieben. Vielleicht möchtet ihr den Meis-
ter fragen: »Lieber Meister, worauf sollten wir uns als menschliche Wesen auf der Erde 
im Moment konzentrieren? Es scheint so viel Unfrieden zu geben! Wohin sollten wir 
unser Licht senden, und was sollten wir tun? Was ist der Schlüssel? Wo ist der Fokus?«

In der Zeit der Acht geht es um Verantwortung. Innerhalb der ersten zwei Wochen im 
November 2003 werdet ihr die Chance bekommen, zusammen mit dem großen Gefolge, 
das ihr euer höheres Selbst nennt, eine Entscheidung über die wichtigsten Dinge auf der 
Erde zu treffen [Harmonische Konkordanz].

Es wird eine Frage gestellt werden, ähnlich wie bei der 11:11 [Harmonische Konver-
genz]. Diese Frage wird lauten: Seid ihr bereit, das Spirituelle und das Biologische zu 
verschmelzen, sodass die Lebenskraft verschmolzen wird, sodass das Ego das sein wird, 
was ich beschrieben habe, sodass die Co-Kreation das sein wird, was ich beschrieben 
habe, sodass ihr eure DNA verbessern könnt? Seid ihr bereit, die männliche und weibli-
che Energie der Menschheit endlich gleichberechtigt sein zu lassen? Es ist eine wichtige 
Zeit auf dem Planeten. Diejenigen, die dies lesen, nachdem dies geschehen ist, sollten 
wissen, dass es nicht weniger tiefgreifend ist, nur weil es gestern war. Das Studium von 
gestern ist die Weisheit von morgen.

Worauf liegt der Schwerpunkt? Es hat noch nie eine Zeit auf der Erde gegeben, in der 
eure Handlungen und Gedanken als Energie besser messbar waren. Der Fokus ist nach 
innen gerichtet. Das erste Gleichnis, das euch von dieser Kryon-Gruppe vor über einem 
Jahrzehnt gegeben wurde, war das der Teergrube. Es handelte sich um eine Metapher, ein 
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Gleichnis, in dem ein Mensch etwas entdeckte, das ihm half. Niemand sonst war daran 
beteiligt. Er entdeckte etwas Persönliches und setzte es um. Er wandte es nur auf sich 
selbst an, und er schrie es nicht von den Dächern. Er ging seinen Geschäften nach, ohne 
etwas zu sagen, und erfreute sich an seiner neuen persönlichen Entdeckung, doch jeder 
bemerkte, was er getan hatte. Wie? Durch das, was um ihn herum geschah.

Das ist es, was passiert, wenn man sich selbst ins Gleichgewicht bringt. Ein Mensch, der 
in den Chor einstimmt und die Skulptur im Eis findet, wirkt sich auf alle anderen um ihn 
herum aus. Er gibt ihnen etwas zu sehen. Das ermöglicht mehr Wahlmöglichkeiten, als 
die anderen um ihn herum sonst gehabt hätten. Er schaltet tatsächlich ein Licht an, das 
andere an einem dunklen Ort sehen können.

Nicht alle, die deinen Fortschritt sehen, werden ihn mögen. Einige der anderen werden 
dich ansehen und in die andere Richtung laufen. Einige werden dich ansehen und dich 
hassen. Einige von ihnen werden dich verraten. Lieber Mensch, das ist nichts Neues. Der 
Medizinmann lebte allein, sogar ohne Gefährtin, am Rande des Dorfes. Und doch war 
er der Heiler für alle, wenn sie in Schwierigkeiten gerieten. Ergibt das einen Sinn? Weil 
er hoch schwang und über ungewöhnliche Informationen verfügte, erschien ihnen das 
seltsam, und sie besuchten ihn nur, wenn sie es mussten.

Und so wird dieser Übergang, sich auf sich selbst zu konzentrieren, wirklich den Aus-
schlag geben, wenn es um Energieentscheidungen geht. Es wird diejenigen um euch 
herum geben, die nicht wollen, was ihr habt. Sie sind nicht bereit für das, was ihr habt. 
Ohne ein Wort zu sagen und ohne missionarisch zu sein in Bezug auf das, was ihr entdeckt 
habt, werden sich die Dinge von selbst regeln. Die Voraussetzung dafür? Kümmere dich 
um dich selbst. Worauf liegt der Schwerpunkt? Es geht um das Selbst. Nicht das Ego – 
sondern das eigene Gleichgewicht und das Finden der richtigen Melodie. Lasst andere 
selbst entscheiden, ob sie an dem »neuen Du« teilhaben wollen oder nicht. Das ist ihre 
Sache. Steht zu eurer Wahrheit und lasst euch niemals von einem anderen menschlichen 
Wesen von der Liebe Gottes abbringen.

Wie es innen ist, so wird es schließlich außen werden. Das menschliche Bewusstsein ist 
das dritte Gitter. Deshalb werdet ihr vielleicht verstehen, dass das magnetische Gitter 
geheilt wird, das kristalline Gitter bearbeitet wird und sich das dritte Gitter, das die 
Spitze des Dreiecks des menschlichen Bewusstseins ist, nach innen wendet. Nehmt dies 
zusammen und ihr werdet das Potenzial des Neuen Jerusalem erkennen. Wie ihr seid, so 
ist die Erde. Wenn ihr euch um euch selbst kümmert, antwortet die Erde darauf.

Liebe Menschen, Historiker werden auf diese Zeit verweisen und sagen: »Hier hat alles 
angefangen. Als die Menschheit die Entscheidung traf, einen Planeten zu erschaffen, der 
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sich selbst aus der Dunkelheit herausziehen würde, begann sie den Prozess des Friedens 
zu verstehen, die Weisheit des Handels, und sie hatte keine Angst vor anderen Kulturen. 
Sie verstanden, dass jede die andere braucht und dass sie alle irgendwie miteinander 
verbunden sind.« Wie können wir das wissen? Wir sehen es in der Blase des Ballons, 
der alles im Jetzt enthält, was jemals geschehen ist oder geschehen kann. Es ist in eurem 
Potenzial geschrieben! Es ist tatsächlich in eurer DNA geschrieben!

Gesegnet ist der Mensch, der das Ganze – die Vollständigkeit des Planeten – auf diese 
Weise sieht. Gesegnet ist der Mensch, der die Erde als einen Eisblock sieht, der eine 
wunderschöne Skulptur namens »Frieden auf Erden« enthält.

Und so ist es.


